
UMorfer W MMeater
DireMn: Ludwig Iimmermann

Mittwoch, den 21^ Oktober 1903: Serie «3

Der Trompeter von

KitKKtngen

Große romantische Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel. Mit autorisierter teilweiser Benutzung
der Idee und einigen Originalliedcrn aus I. Viktor von Scheffels Dichtung von R. Bunge.

Musik von Viktor E. Neßler.
Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter Rabl.

Personen des Vorspiels
Werner Kirchhofer, swä. Mr......
Conradin, Landsknechttrompeterund Werber .
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz
Der ösoior inaZniliouF der Heidelberger Universität

Studenten, Landsknechteund Werber, Pedelle, Kellerkncchte. Ort der Handlung: Der Schloßhof
in Heidelberg. Zeit: Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.

Personen des Stückes
Der Freiherr von Schiinau.....
Maria, dessen Tochter .......
Der Graf von Wildenstein.....
Desfen geschiedene Gemahlin, des Freiherr» Schwägerin ,
Damian, des Grafen Sohn aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer . . . . .
Conradin .........
Ein Diener des Freihcrrn......
Ein Bote des Grafen......
Ein Kellerlnecht ........
Der Narr ... ^. ... .

Nürgermädchcn und Burschen. Bürger und Bürgerinnen von Sättingen. Herolde. Hauensteiner
Bauern. Volk. Schuljugend. Dechant und Kaplänc. Bürgermeister und Ratsherren. Edel»
damen. Landsknechte. Gefolge des Grafen von Wildenstcin. Wirtin zum goldenen Knopf in

Sättingen. Hauensteiner Dorfmusikanten.
Ort der Handlung: In und um Sättingen. Zeit: Nach dem 30jährigen Kriege 1650.

Ballett, arrangiert von der Ballettmeistcrin Emilie Strigel-Senberg.
Im 2. Akte: Mai-Fest. Vorkommende Personen:

König Mai: Gertrnd Mildenberg. Maiblume: Ida Schwenke. Waldmeister: Sophie Biedenbach.
Tänze, ausgeführt vom Ballettpersonal und 20 Kindern.

Nach dem 1. Akt (3. Bild) findet eine längere Pause statt.
---------------- Während der Hnuptpausen wird der eiseine Vorhang heruntergelassen, ----------------

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Opernprcise:

Gustav Waschow
Ernst Winter
Georg Seibt
Alfons Schützendorf

Heinrich Gärtner
Fanny Pracher
Ernst Bedau
Elsa Poyn
Anton Passy-Cornet
Gustav Waschow
Ernst Winter
Hugo Lazak
Cornelius Dobsky
Wilhelm Auch
Karl Gericke

I. Rang-Proszenium. . - V «m? ?
Partett-Proszenium . . . / -" ' '^
I. Rnng'Valton ..... „ 5,—
I. Rang-Mittellogen > ^
Parkett, Reihe 1 bis 7 . . / " ^
I, Rang-Seitenlogen. .
Parkettlogen ..... > . 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12
Stehparkett .....
II. Rcmg°Valk°n . . .
II. Rang-Seitenlogen .
Parterre ......
Galerie ......

^> Mk. 8,-
„ ",—
„ 1,50

„ 0,50

Kllssenöffnung6'/° Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7'/2 Uhr Ende gegen 10'/- Uhr

Donnerstag, 22. Oktober 1903, Serie »4:

Iie Schloßherrin
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Cavus. Deutsch

von Th. Wolff.

Freitag, 23. Oktober 1903, Serie ^5:
Zum 1. Wale!

Der Gautler unserer Lieben Frau
Mirakel in 3 Akten. Dichtung von Maurice Lsna.
Musik von I. Massenet. Deutsch u. Henriette Marion.

Samstag, den 24. Oktober: Der Hüttenbesitzer.
Sonntag, den 25. Oktober, nachmittags:Mein Leopold. Abends: Ter Freischütz.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Weaterwett.
Sudermanns Antwort. Wie verlautet, beabsichtigt Hermann Suder¬

mann eine Erwiderung auf die Einwände und Angriffe zu geben, die von vielen
kritischen Stimmen gegen sein Stück „Der Sturmgeselle Sokrates" gerichtet
worden sind. Dazu sagt die „Nationalzeitung": Das kann wieder einen lustigen
„kritischen Verrohungskrieg" geben! Die beste Antwort Sudermanns wäre ein
neues und besseres Stück — wie es einst Raimund machte, als man ihm eine
seiner Zauberpossen kritisch zerpflückte.— Aus Berlin wird ferner der „Neuen
Freien Presse" berichtet: Da in den Kritiken über Sudermanns neues Stück
„Der Sturmgeselle Sokrates" die Meinung ausgesprochen worden ist, Suder¬
mann habe mit diesem Stück die Demokratie verspotten wollen, hat Sudermann,
dem, wie der „Börsen-Kurier" versichert, eine solche Verspottung durchaus fern¬
gelegen hat, die Bestimmung getroffen, daß sein Stück nicht all Hoftheatern
gespielt werden soll. „Der Sturmgeselle Sokrates" wird also in Wien, München,
Dresden und anderen Residenzstädten auf Privattheatern aufgeführt werden.
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2N llzuMblllilll. Le!l2imtß8 Veill- uuü Lior-NwwuiM M Mter lüebe
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?»ru»i>iellllsi !?r. 4169 ?ei-n8pr«<!li«r dlr, 4163

8ÜÄ^VS»IllG: v»tvl-, VS»»«?t «. Ii^^»IKli«IK^VOilUS (air llter Import)
NedtL?roäul!tL äei ^ßiudsisse Hei bstl. kioilulitiollZillllHLi, dei voller 0»r»utie tUr naturreine Iranden-
»ätte, »I» 8t»,ll!nn^8illitte1 tüiül^nlce n, Ne!i<ii!?i>,Is32euteilvon lll^tl. ^,ntniitli,teu emvtolllsu, loö n2. »olone
2U u8,en3teIiLuäen ?rei8eu: sderiv v. 1,20—5,—, U»äeir», v, 1,25—6,—, ?oit^vein v. 0,90—6,—, UkIkAk v.
1,20—3,—, Ueäi^illkl'IoKnvei'v. 1,60—4,—,it2,1iem«el!Li roter?»,te1^siu, anAeuenm 8Ü33liell,voI1u.Ill»,ttiA,
intol^e seg Konen Li»en3eNHlt«8türItIntni'il»«86dr2n emntßu1eu, 1,20, «ümtl. in'/<^trü.,i,vü3
H^N8, 8n,l>,i-, Uosel-, Nneiu-, äeutsone n. ii«,n2.Il,otv^., »ämtl. bei voller <3»r»ntle t. IleiuKeit. H,u8t. ?rei8l, 2. V^
^«?<lii»»»H 0«l»»»«», W«ii»3r»»»I»»!»«lI«»3, Vii»««IH»it, 6oottie8tr. 9^MenKun 355

llrueli von ?, (-iraräet «i Li«., DiwZelüllik, ^
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NllU8. Llilir-, No8el>, Nueiu-, äeutsene u. trau?. Not'«?., »äuitl. bei voller Garantie t. Iteiuneit. H,u8l. ?rei«1,2. v.
I'«?«iii»»i»H O«bil»«i», ^V«illK^»»»I^»i»ÄI»ii»3, Vü»««IÄ»rt, 6oetIiS8tr. 9^MMepiiun 355
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